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Notrufe und Störungsdienste
Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berliner Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnummern (Po-
lizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) erreicht man regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Polizei bzw. Feuerwehr.
Von dort werden die Einsätze an die entsprechenden Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Polizeiwache Bernau bzw. Feu-
erwehrleitstelle Eberswalde). Leider sieht sich die Telekom trotz vielfacher Aufforderung bis heute nicht in der Lage, ortsspezifi-
sche Notrufweiterleitungen zu bewerkstelligen. Im Notfall sollten Sie dennoch diese Notfallrufnummern wählen, da die praktische
Anrufweitergabe inzwischen relativ reibungslos funktioniert. Unabhängig davon besteht aber auch die Möglichkeit, die rund um
die Uhr besetzten Einsatzdienststellen direkt anzurufen unter:

Polizei (Wache Bernau) 03338-3610
Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 03334-354949

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:
Elektroenergie (E.ON edis) 0180-1213140
Gas (EWE) oder 03337-4507430 01801-393200
Frischwasser
(WAV Panke-Finow) oder 03338-61333 0171-6441333
Abwasser (Kommunalservice Panketal) 
oder 03334-58190 03334-581912
Elektroanlagen Zepernick (EAZ) 0173-6105060

Impressum

Herausgeber und Redaktion
Gemeinde Panketal - Der Bürgermeister V.i.S.d.P., Postfach 1113, 
16336 Panketal; Internet: http://www.panketal.de
Verantwortliche Redakteurin: Cassandra Hube, Tel.: 030/94511173
Redaktionsschluss für den nächsten Boten: 15. 08. 2008
Keine Haftung für unaufgefordert eingesandte Bilder und Manuskripte. 
Es besteht kein Veröffentlichungsanspruch.

Druck: TASTOMAT Druck GmbH, Landhausstraße, 15345 Eggersdorf

Anzeigen: Frau Hube, Tel. 030/94511173

Sitzungstermine für den Monat August 2008

Die nächsten Sitzungen der Fachausschüsse und der Gemeindevertretung finden im Monat August 2008 wie folgt statt:

Tagungsort: Sitzungssaal Rathaus Panketal 

Ortsentwicklungsausschuss Montag 18.08.2008, 19.00 Uhr

Sozialausschuss Dienstag 19.08.2008, 19.00 Uhr

Finanzausschuss Mittwoch 20.08.2008, 19.00 Uhr

Hauptausschuss Donnerstag 21.08.2008, 18.00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Montag 25.08.2008, 19.00 Uhr

Petitionsausschuss Donnerstag 28.08.2008, 19.00 Uhr

Die Ortsbeiräte Schwanebeck und Zepernick tagen am 19.08.2008 um 18.00 bzw. 19.00 Uhr. Der Ortsbeirat Schwanebeck tagt re-

gelmäßig am Genfer Platz 2. Die Tagungsorte des Ortsbeirates Zepernick wechseln. Den konkreten Ort können Sie bei Frau Köp-

pen unter der Rufnummer 030/94511241 erfragen.

M. Jansch

Büro Bürgermeister



2 31. Juli 2008 Aus der Gemeinde Gemeinde Panketal - Nummer 7

ALLGEMEIN

Würdigung ehrenamtlichen Engagements

Die Gemeindevertretung Panketal hat im Jahr 2007 den Be-

schluss gefasst, ortsansässige oder im Ort tätige Bürger, Grup-

pen sowie Organisationen, die sich durch besonderes Engage-

ment auf den Gebieten Sport, Kultur, Jugendarbeit, soziales En-

gagement, Nachbarschaftshilfe, Generationsarbeit, Bildung Um-

weltschutz sowie Ordnung und Sauberkeit verdient gemacht ha-

ben, jährlich zu ehren.

Vorschlagsberechtigt sind alle in der Gemeinde wohnenden Bür-

ger sowie die Institutionen, Vereine und Parteien, die ihren Sitz

in Panketal haben.

Die Vorschläge sind schriftlich bis zum 1. Oktober 2008 beim

Bürgermeister einzureichen. Neben der Angabe des vollständi-

gen Namens und der Anschrift der zu ehrenden Person oder Or-

ganisation, soll der Vorschlag auch eine schlüssige Begründung

für den zu würdigenden Verdienst enthalten.

Die eingehenden Vorschläge werden dann in nichtöffentlicher

Sitzung im Sozialausschuss geprüft und der Gemeindevertre-

tung in der Dezembersitzung vorgelegt.

Pro Jahr sollen nicht mehr als fünf Preisträger ermittelt werden.

Die Gewürdigten erhalten im Rahmen des gemeindlichen Neu-

jahrsempfangs eine Urkunde und werden ferner auf einer Eh-

rentafel im Foyer des Rathauses namentlich erwähnt.

C. Hube

Jugend/Kultur und Sport

Ehrenamtliche Wahlhelfer für die Kommu-
nalwahlen 2008 gesucht

Am 28. September 2008 finden die landesweiten Kommunal-

wahlen (Wahl des Kreistages Barnim, der Gemeindevertretung

der Gemeinde Panketal, Wahl der Ortsbeiräte Zepernick und

Schwanebeck) statt.

Zur reibungslosen Durchführung der Kommunalwahlen am

28.09.2008 werden dringend Bürger des Wahlgebietes gesucht,

die bereit sind, als Beisitzer in den Wahllokalen tätig zu sein. Das

Wahlgebiet ist in elf Wahlbezirke aufgegliedert. Zusätzlich wird

ein Briefwahllokal im Rathaus der Gemeinde Panketal angeord-

net. Die Wahllokale sind am Wahlsonntag von 8.00 – 18.00 Uhr

geöffnet.

Für jeden Wahlbezirk ist ein Wahlvorstand zu bilden. Der Wahl-

vorstand besteht aus dem Wahlvorsteher als Vorsitzenden, sei-

nem Stellvertreter und drei bis sieben Mitgliedern.

Die Mitglieder der Wahlvorstände erhalten für ihre ehrenamtliche

Tätigkeit ein Erfrischungsgeld in Höhe von 15,- Euro, die Wahl-

vorsteher in Höhe von 20,- Euro.

Wahlbewerber, Vertrauenspersonen und stellv. Vertrauensperso-

nen für Wahlvor-schläge dürfen keine Tätigkeit in  Wahlvorstän-

den ausüben.

Die Tätigkeit in einem Wahlvorstand dürfen insbesondere folgen-

de Personen ablehnen:

- die Mitglieder des Europäischen Parlaments, des Deutschen

Bundestages, des Landtages, der Bundesregierung und der

Landesregierung;

- die im öffentlichen Dienst Beschäftigten, die amtlich mit dem

Vollzug der Wahl oder mit der Aufrechterhaltung der öffentli-

chen Sicherheit und Ordnung beauftragt sind,

- wahlberechtigte Personen, die das 60. Lebensjahr vollendet

haben;

- wahlberechtigte Personen, die glaubhaft machen, dass sie aus

dringenden Gründen oder wegen einer Krankheit oder wegen

einer Behinderung nicht in der Lage sind, das Amt ordnungs-

gemäß zu führen sowie

- wahlberechtigte Personen, die sich am Wahltag aus zwingen-

den Gründen außerhalb ihres Wohnortes aufhalten.

Interessenten melden sich bitte bei der Wahlleiterin, Andrea

Fiedler, Tel. 030/94511212, E-Mail: a.fiedler@panketal.de oder

schriftlich an die Gemeinde Panketal, Schönower Straße 105,

16341 Panketal.

Für Ihre Bereitschaft bedanke ich mich bereits im Voraus.

Andrea Fiedler

Wahlleiterin 

Skylaternen – nicht in Panketal

Derzeit werden im Handel so genannte Skylaternen oder Sky-

ballons (Himmelslaternen) angeboten.

Skylaternen sind Heißluft-Fluglaternen aus sehr dünnem Papier

(ca. 1 m groß), die durch die entstehende warme Luft beim Ab-

brennen des Brennkörpers aufsteigen. Während der Brenndau-

er von ca. 5 bis 20 Minuten erreicht die Skylaterne je nach Ther-

mik eine Flughöhe zwischen 200 und 500 Höhenmetern.

Im Umkreis von 50 km um internationale Flughäfen dürfen

Himmelslaternen nicht steigen! Panketal befindet sich sowohl

zum Flughafen Tegel, als auch zum Flughafen Schönefeld in die-

sem Umkreis. Wir werden also auf das schöne Schauspiel ver-

zichten müssen.

Die Geschichte der Skylaterne oder Kong-Ming-Laterne geht

weit zurück. Vor ca. 1800 Jahren wurden die Skylaternen im al-

ten 3 Königsreich von dem bekanntesten und weisesten Militär-

führer Mr. Kong Ming entwickelt. Mr. Kong Ming hat die Skylater-

ne zum Transfer von militärischen Informationen für sein Köni-

greich eingesetzt und die Sichtbarkeit über viele Kilometer für

die Kommunikation genutzt.

Später wurde die Skylaterne vom gewöhnlichen Volk in Asien

entdeckt und durch fehlende Infrastruktur und mangelnde Kom-

munikationsmöglichkeiten als Kommunikationshilfe eingesetzt,

um Freunden und Familie durch das Aufsteigen in festgelegten

Intervallen Gesundheit und Wohlbefinden zu signalisieren.

Heute wird die Skylaterne als Party- und Glückslaterne bei den

verschiedensten Veranstaltungen und Anlässen eingesetzt. Man

sagt das durch das Aufsteigen der Himmelslaterne das Unglück

und alles Schlechte in den Himmel steigt und neues Glück, Er-

folg, Geld, Gesundheit und Weisheit ins Leben kommen.

Diese schöne Tradition verträgt sich leider nicht mit der moder-

nen Luftfahrt und ihren Sicherheitserfordernissen.

C. Ditz

Ordnungsamt
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Informationen zu Feuerwerken

Das freie Abschießen von Feuer-

werkskörpern der Klasse II (Silve-

sterfeuerwerk) ist nur am 31.12.

und 01.01. erlaubt.

Wer zu anderen Terminen Feuer-

werkskörper der Klasse II abbren-

nen möchte, muss dafür eine ent-

sprechende Ausnahmegenehmi-

gung beim Ordnungsamt beantra-

gen. Voraussetzung für den Erhalt

einer Genehmigung ist ein besonders herausragendes Ereignis

des Antragstellers, z.B. Hochzeit, Silberhochzeit o.Ä.

Das ungenehmigte Abbrennen von Feuerwerkskörpern und die

daraus resultierenden Belästigungen führen verstärkt zu Be-

schwerden beim Ordnungsamt.

Daher weise ich darauf hin, dass dies eine Ordnungswidrigkeit

ist, die zur Anzeige gebracht werden kann und mit einem Buß-

geld geahndet wird.

C. Ditz, SB Öffentl. Ordnung 

Fundsache sucht Eigentümer 

In der Gemeinde Panketal wurden unten stehende Fundsachen

abge-geben. Sollte einer dieser Funde Ihnen gehören, so wen-

den Sie sich bitte an Frau Srokos (Telefon 030/945 11 2 21) in

der Gemeinde Panketal.

Über die Fundsachen selbst können derzeit folgende Angaben

gemacht werden:

Fundda-tum Fundbeschreibung Fund-Nr.

September 2007 Federtasche (Röhre, läng-

lich, oval), grün-grau-schwarz,

mit Reißverschluss, Stifte,

1 Lesebrille, 2 Kämme 2008/026

22.04.2008 Damenrad „Raggazi-Liner“,

grau, 26er 2008/030

26.02.2008 Damenrad „Alu-Bike Fischer“,

silber, 28er 2008/031

27.04.2008 Damenrad „Rudy-Dax“,

silber-rot, 28er 2008/032

30.04.2008 Damenrad „Arabella“, pink,

26er 2008/033

06.05.2008 Herrenrad „Active Alu“,

dkl-blau, 26er 2008/035

05.05.2008 Motorroller/Moped „REX SR

450“, sil-ber-schwarz 2008/039

13.05.2008 Reisekoffer, Trolli, schwarz 2008/040

03.06.2008 Sportrad/MTB „Konbike“,

silber, 26er 2008/041

24.06.2008 Damenrad „Vartex/ Comfort

City 100“, silber-rot, 28er 2008/042

05.06.2008 Damenrad „Pegasus“,

schwarz, 26er 2008/043

05.06.2008 Ohrring (Anhänger), golden,

gedreht 2008/044

25.06.2008 Moped-/Motorradhelm „MDS“

Modell M 14, schwarz 2008/046

Außerdem wurden auch wieder diverse Schlüssel (Auto-,

Haus-, Fahrrad-...) im Fundbüro der Gemeinde Panketal abge-

geben.

Weitere Informationen finden Sie unter www.panketal.de, Stich-

wort Fundsachen 

bzw. Fundbüro.

Ihr Ordnungsamt

Vermietung eines Gewerberaumes 

Die Gemeinde Panketal vermietet zum 01. September 2008 im

Rathaus (Erdgeschoss) in der Schönower Straße 105 in Panke-

tal einen Gewerberaum mit einer Größe von 63 qm. Die Miete

beträgt 7,50 Euro/qm + 1,00 Euro/qm Betriebskostenpauschale.

Eine Mietkaution von drei Kaltmieten ist zu hinterlegen. Interes-

senten können sich gerne an Frau Fiedler, Telefon:

030/94511212, e-mail: a.fiedler@panketal.de wenden.

Sprechstunde der Zepernicker Ortsbürger-
meisterin

Zur nächsten Bürgersprechstunde lädt Ortsbürgermeisterin Brit-

ta Stark, am Dienstag, den 19. August 2008, ab 17 Uhr in ihr

Büro, Heinestr. 1, ein.

Um telefonische Anmeldung unter der Rufnummer. 030-945 11

202 (Frau Jansch) wird gebeten.

Die Arbeitsgruppe ÖPNV informiert

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

für alle Buslinien, die von der Barnimer Busgesellschaft in Pan-

ketal betrieben werden, gibt es zum 1.September 2008 neue

Fahrpläne.

Für die Buslinie 900 kommt es dabei auch zu Veränderungen in

der Linienführung.

Neu geschaffen wird die Buslinie 867.

Lesen Sie dazu bitte auch die Veröffentlichung der BBG auf der

folgenden Seite.

Wir möchten mit Ihnen über die Veränderungen diskutieren, Ih-

nen die neuen Fahrpläne übergeben und zugleich Ihre Kritiken

und Vorschläge für Veränderungen hören.

Die Arbeitsgruppe ÖPNV lädt deshalb gemeinsam mit der Bar-

nimer Busgesellschaft zu einer öffentlichen Informationsveran-

staltung ein.

Datum: 20.August 2008 

Uhrzeit: 16.30 Uhr

Ort: Sitzungssaal im Rathaus Panketal,

Schönower Str.105

Christel Zillmann

Arbeitsgruppe ÖPNV
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Heinepassage „in Flammen“
Panketaler Feuerwehr probte den Ernstfall

In einer groß angelegten Übung stellten die Kameraden der Frei-

willigen Feuerwehr Panketal kürzlich ihr Können unter Beweis.

Im Einkaufszentrum Heinepassage galt es, ein brennendes

Fahrzeug in der Tiefgarage zu löschen und Personen zu evaku-

ieren. Bereits 6 Minuten, nachdem der Alarm ausgelöst wurde,

rollte das erste Löschfahrzeug vom Hof. Die Kameraden gingen

hoch motiviert ans Werk. Ein verschlossenes Tiefgaragentor

wurde kurzer Hand aus den Angeln gehoben.

Auch Ortsbürgermeisterin Britta Stark, die sich für die Übung zur

Verfügung gestellt hatte, musste nicht lange in luftiger Höhe aus-

harren. Nach knapp 15 Minuten hatte sie wieder festen Boden

unter den Füßen, nachdem sie per Drehleiter vom Balkon des

Gebäudes der Heinepassage gerettet wurde.

BU: Ortsbürgermeisterin Britta Stark mit ihren Rettern Jörg Prie-

be (links) und Dirk Schmieglitz (rechts)

KULTUR

„Gemeinsam Stärke zeigen“
Keine Chance  für Rechtsradikalismus, Ras-

sismus und Antisemitismus

Am 13. September fällt nunmehr zum achten Mal der Start-

schuss für  die Tour die Tolérance.

Wir, als Gemeinde, haben uns gern bereit erklärt, 2008 Veran-

stalterin der Tour zu sein. Seit dem 31.Mai liegt der Staffelstab

offiziell in unseren Händen.

Ab 8:00 können sich Interessierte in die Teilnehmerliste eintra-

gen. Der Pulk wird sich um 9:00 Uhr an der Gesamtschule Ze-

pernick in Bewegung setzen.

Die oberen Klassen der Schule haben sich verpflichtet, am Start

für das Wohl der Teilnehmer zu sorgen.

Der 1. FC Union hat die Schirmherrschaft über die diesjährige

Tour übernommen, darauf sind wir ganz besonders stolz.

Die Vorbereitungen für die achte Auflage der Tour sind im vollen

Gange. Unterstützt wird die Gemeinde nicht nur durch ein erfah-

renes Organisatorenteam, sondern auch materiell und finanziell.

Dazu gehören u.a. die Bundestagsabgeordnete Petra Bierwirth,
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Firma Grützner Beratungen, der Internationale Bund, die Bunde-

spolizei Blumberg, die Fachhochschule der Polizei Brandenburg,

die AOK Brandenburg, das THW, das Radhaus Kattanek , die

Barnimer Busgesellschaft, die Sparkasse Barnim, die Branden-

burg Klinik, die Wäscherei Findling, der Rettungsdienst Barnim,

die Firma Reifen Lehmann aus Zepernick ,die LIDL Niederlas-

sung in Zepernick und viele weitere regionale und überregionale

Firmen und Einrichtungen.

Der ca. 96 Kilometer lange Rundkurs führt durch den Barnim,

Märkisch-Oderland und Berlin. Die Strecke wird in einem Tempo

von 15 km/h abgefahren. Zwischenstopps werden jeweils in Ber-

lin am Roten Rathaus und in Köpenick auf der Schlossinsel ein-

gelegt. In Brandenburg pausieren die Radfahrer in Rüdersdorf

und in Altlandsberg. Gegen 17:00 Uhr wird die Zieleinfahrt der

Tourteilnehmer auf dem Sportplatz in Zepernick sein.

Wer sich nicht die gesamte Strecke zu traut, kann auch Teilab-

schnitte mitfahren. Sollte jemanden unterwegs die Puste ausge-

hen, der kann auf den bewährten „Lumpensammler“ zurückgrei-

fen.

Für einen Unkostenbeitrag von 10 Euro, ermäßigt 5 Euro, erhal-

ten die Radler neben einem schmackhaftes Essen auch ein

Tour-T-Shirt und Erfrischungsgetränke. Jeder Teilnehmer genießt

einen Versicherungsschutz. Im Rundumsorglospaket ist natürlich

u.a. auch die medizinische Betreuung, der Personen- und Fahr-

radtransport enthalten.

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Panketal, ich

möchte Sie aufrufen, an der achten Tour de Tolérance teilzuneh-

men. Setzen wir gemeinsam ein beeindruckendes Zeichen für

mehr Toleranz und ein friedliches Miteinander.

Informationen zur Tour erhalten Interessierte unter 

www.tourdetolerance.de. Oder in der Gemeinde Panketal:

Tel: 030/94511212.

Anmeldungen können unter der angegebenen Email- Adresse

oder unter der Faxnummer: 03344 / 150388 vorgenommen wer-

den.

R. Fornell

Bürgermeister

Die Bibliothek informiert

Liebe Leserinnen und Leser,

wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Bibliotheken im

OT Zepernick und Schwanebeck veränderte Öffnungszeiten

haben:

Bibliothek Zepernick

vom 15. Juli bis auf Weiteres

Sie können uns

dienstags und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr

und 13.00 bis 18.00 Uhr 

besuchen.

Bibliothek Schwanebeck

vom 18. August bis auf Weiteres

Sie können uns

montags und mittwochs von 09.00 bis 12.00 Uhr

und 13.00 bis 18.00 Uhr

besuchen.

Büchertipp für die Urlaubszeit

Ein erfrischender, humorvoller Ro-

man, in dem die Chefin der Großfa-

milie Sanders gleich zweimal die

Koffer packen muss!   

Ein Lesespaß passend zur Urlaubs-

zeit.

Eine wunderschöne Urlaubszeit

wünschen Ihnen die Mitarbeiterin-

nen der 

Bibliotheken Zepernick und Schwa-

nebeck.

Sommerrätsel:

Wie bereits im letzten Panketalboten angekündigt, können Sie ab

sofort eine vorbereitete Liste unseres Rätsels erhalten und

fleißig falsche Büchertitel richtig stellen. Beeilung ist von erfor-

derlich, da bereits große und kleine Leseratten Interesse zeigten.

Abgabeschluss ist der 30. September 2008.

Die Auswertung dieses Rätsels erfolgt unter Ausschluss der Öf-

fentlichkeit und des Rechtsweges. Die Gewinner werden im Pan-

ketal Boten im Oktober bekannt gegeben.

Die besten Ergebnisse werden honoriert mit je 3 Büchergut-

scheinen für Erwachsene und Kinder im Wert von 50,00 €,

30,00 € und  20,00 €.

Bücherbasar:

Die Zepernicker Bibliothek gibt aus ihrem Altbestand Romane,

Sachliteratur und Kinder CD-ROM gegen eine kleine „Spende“

ab.

Feuerwehrfest
der Freiwilligen Feuerwehr Schwanebeck

am 23.08.2008    ab 10:00 Uhr

auf dem Gelände der FFW Schwanebeck

Was wird geboten:

10:00Uhr Fahrzeugkorso durchs Dorf,

Hüpfburg, Minibagger, Kinderkarussell, Kinderdisco, Clown,

Vorführungen der Feuerwehr und Jugendfeuerwehr und vieles

mehr…

Besonderes Highlight : TABALUGA ist,

ab, 12:00Uhr, den ganzen Tag für unse-

re Kinder da.

Abends spielt live  die Rockgruppe 

„die Quälgeister“. Damit der Abend

richtig gemütlich wird, bieten wir Ihnen

auch ein Feuerwerk und Lagerfeuer.

Für Ihr leibliches Wohl ist natürlich auch gesorgt:

Grillstand, Gulaschkanone, Cocktailstand, Kaffeestube,

Getränkestand, Süßwarenstand, Crepes

Eintritt 1,50€
Ihre Eintrittskarte nimmt an unserer Verlosung teil.

Kinder unter 1,30m haben freien Eintritt.

Wir freuen uns auf Sie!
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KINDER UND JUGEND

Kostenlose Schulspeisung für bedürftige
Panketaler Schüler

Ab dem Schuljahr 2008/2009 besteht die Möglichkeit der Teil-

nahme an einer kostenlosen Schulspeisung für bedürftige Pan-

ketaler Schüler.

Diese Regelung gilt für Schüler, die in Panketal ihren Haupt-

wohnsitz haben und Panketaler Schulen in den Klassenstufen 1-

10 besuchen. Bedürftige Schüler im Sinne dieser Richtlinie sind

jene, für die Sozialgeld nach dem Zweiten Buch Sozialgesetz-

buch ( SGB II ) oder ein Kinderzuschlag nach dem Bundeskin-

dergeldgesetzes gewährt wird.

Die Kosten für die Schulspeisung werden zunächst von den Be-

troffenen bzw. deren gesetzlichen Vertretern für einen Zeitraum

von zwei Monaten selbst getragen. Anschließend werden die

Belege für das in Anspruch genommene Essen, zusammen mit

einer Kopie der berechtigenden Bescheide an die Schulverwal-

tung Panketal gegeben, wo nach Überprüfung der Berechti-

gungsvoraussetzungen die geleisteten Kosten erstattet werden.

Die Abrechnungen erfolgen dann alle zwei Monate nach vorge-

nannter Verfahrensweise.

Für Fragen wenden Sie sich bitte an die Schulverwaltung der

Gemeinde Panketal: 030 / 945 11 214

gez. S. Kehding

Schulverwaltung

Einschulung 2008 in Schwanebeck
Änderung des Termins der

Einschulungsfeier!

Am Samstag, dem 30.08.2008 finden wegen der hohen Anzahl

der Lernanfänger zwei Feierstunden im Atrium der Grundschule

Schwanebeck statt:

9.00 Uhr zukünftige Kl. 1a und 1b

10.30 Uhr zukünftige Kl. 1c

B. Schulz

Schulleiterin

Wandern für die Kunst- Unser Klassenaus-
flug am 30. Juni 2008

Auf verschlungenen Pfaden fuhren wir mit dem Bus quer durch

Zepernick, um schließlich am Montag früh durch einen Sei-

teneingang in die Gemeinde Panketal zu kommen. Dort stellte

Frau Beck, eine Mama aus unserer Klasse, ihre Gemälde zum

Thema „Phantasie und Freiheit“ aus, die wir uns ausführlich an-

schauten. Danach ließ sich jeder vor seinem Lieblingsbild foto-

grafieren, und wir wurden sogar noch auf ein Eis eingeladen.

Der zweite Teil unseres Tages führte uns dann wieder zur Schu-

le, allerdings liefen wir den ganzen Weg, was einige Kinder doch

ziemlich anstrengte. Glücklicherweise rasteten wir auf einer son-

nigen Wiese, und die Mädchen konnten dort auch noch ein paar

Pferde streicheln. Als wir wieder in der Schule waren, wollten wir

nur noch sitzen.

Klasse 2b – Grundschule

Schwanebeck

Zeugnisübergabe 
an die Abiturientinnen und Abiturienten der

Röntgen-Gesamtschule

Zum Ende des Schuljahres 2007/08 konnten an der Röntgen-

Gesamtschule 56 Abiturienten und Abiturientinnen feierlich ver-

abschiedet werden.

Als Gäste konnten die Ortsbürgermeisterin von Zepernick und

Mitglied des Landtages Frau Britta Stark, die zuständige Schul-

rätin des Staatlichen Schulamtes Frau Bönig und weitere Vertre-

ter der gewählten Gremien und die Gemeinde Panketal begrüßt

werden.

Erstmalig fand die

Übergabe in der neu

errichteten Mensa

auf dem Schulgelän-

de statt, welche auch

als Veranstaltungs-

halle seitens der Ge-

meinde errichtet wur-

de. Mit ca. 200 Gä-

sten war der Saal dann auch gut gefüllt, um den Vorträgen des

Chores der Röntgen-Gesamtschule sowie Einzelinterpretatio-

nen zu lauschen.

Ein Dank gilt noch einmal allen Eltern und Lehrkräften, welche

unsere Abiturientinnen und Abiturienten auf dem 13jährigen

Weg zum Abitur begleitet haben.

Im nächsten Schuljahr bereiten sich dann bereits 85 Schülerin-

nen und Schüler unserer Schule auf die Abiturprüfungen in der

Jahrgangsstufe 13 vor.

Das Team der Röntgen-Gesamtschule 

Regionale Praktikumsangebote
in der Suche-Biete-Börse 

Helfen Sie sich selbst bei der Fachkräftesicherung - heute an

morgen denken. Arbeitgeber können ab sofort Praktikumsplätze

in den eigenen Firmendaten aufnehmen.

Das System baut auf die seit 10 Jahren existierende Suche-Bie-

te-Börse. Hier sind über 1.000 Barnimer Firmen und 3.000 wei-

tere Unternehmen eingetragen. Dieses kostenfreie Angebot

der Wirtschaftsförderung dient der regionalen Kommunikations-

förderung. Viele Unternehmen pflegen in dem System Ihre Da-

ten selber. Die Praktikumsbörse wurde vom Netzwerk Fachkräf-

tesicherung zur Fachkräftesicherung in der Region ins Leben

gerufen und wird von diversen Partnern gefördert. Das Problem

des fehlenden Fachkräftenachwuchses soll am besten an der

Wurzel gepackt werden - die Vision insbesondere für Schüler >

vom Praktikum über eine Ausbildung zur freien Arbeitsstelle in

einem Barnimer Unternehmen. Für junge Leute müssen aktuel-
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le, regionale Informationen im zeitgerechten und praktischen

Format vorliegen. Die Praktikumsbörse wird ab September im

Internet zugänglich sein. Wir rufen schon jetzt alle Arbeitgeber

auf, sich in der Börse zu registrieren. Sie können ab sofort freie

Praktikumsstellen melden. (Tel 03334 59281 oder Fax 03334

59337 oder firmendaten@barnim.de) oder Sie tragen Ihren Be-

darf in unserem Formular >>> auf www.barnim.de/wirtschaft

ein.

Projektträger ist die WITO Barnim GmbH.

www.suche-biete-boerse.com oder www.barnim.de 

Straßenbau – Kurzmeldung

Am 28. Juli wurden 2,4 Kilometer Anliegerstraßen im Alleenvier-

tel für den Verkehr endgültig freigegeben. Das ca. 1,3 Mio.  teu-

re Bauvorhaben verbessert nun nachhaltig die Straßenverhält-

nisse für die Anlieger der Platanen-, Linden-, Eichen-, Akazien-,

Birken- Eschen und Ulmenallee. Auch ein Teilstück der Bu-

chenallee wurde fertig gestellt.

Der Baubetrieb STS ist gleich auf die nächste Baustelle an der

Dompromenade gezogen. Hier werden in den nächsten Mona-

ten die Lutherstraße, der Priesterweg und die Dompromenade

ausgebaut. Die Straßen erhalten zugleich eine Abwasserkanali-

sation.

Am 25. August um 9:30 Uhr wird das Bauvorhaben L 314 (Ber-

nauer Straße) in Anwesenheit des Infrastrukturministers Rein-

hold Dellmann mit einem ersten Spatenstich in der Schubert-

straße eröffnet. Der Ausbau der Schubertstraße ist Vorausset-

zung für den anschließenden Ausbau der Bernauer Straße. Die

Baumaßnahmen bedingen sich einander und haben eine ent-

sprechend lange Vorlaufzeit der Planung vereinnahmt. Der Bau

der Schubertstraße, mit einer Länge von ca. 275 Metern und

Baukosten in Höhe von ca. 290.000,- Euro, wird zum Spaten-

stich der L314 bereits angelaufen sein. Der auszubauende Ab-

schnitt der Bernauer Straße mit einer Länge von ca. 1,1 km wird

voraussichtlich 1,45 Mio. Euro kosten. Beide Bauvorhaben sind

für die Gemeinde von großer Bedeutung. Gerade der Bau der

L314 wird seit geraumer Zeit immer wieder von Anliegern und

Bürgern gefordert. Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Piratenfest im „Spatzennest“am 11.07.08

Wieder einmal war es soweit; Große und kleine Panketaler wa-

ren in unser „Spatzennest“ zum Piratenfest eingeladen.

Es kamen ca. 200 Gäste und feierten mit uns – bis zum großen

Regen!

Aber richtige Piraten fürchten sich nicht vor Sturm und Wasser

und so ging es dann im Schiffsinneren weiter. Wochenlang ha-

ben wir mit den Kindern alles rund ums Piratenleben, Wasser,

Schiffe usw. auf spielerische Weise erlernt. Sie waren alle mit

großem Interesse dabei, da es doch ein von ihnen gewähltes

„Thema“ war.

Unser Fest war dann der Höhepunkt dieses Projektes. Wir be-

gannen mit einem kleinen Eröffnungsprogramm der Kinder.

Anschließend konnte man es sich bei einem zünftigen See-

mannsschmaus schmecken lassen, einen Schatz suchen, See-

mannsknoten binden, sich die Zukunft vorhersagen lassen, beim

jonglieren mit Feuer zuschauen, beim Quiz mit machen, basteln,

Zielwerfen durch Bullaugen probieren oder bei der Schwane-

becker Feuerwehr mit dem großen Schlauch spritzen.

Allen Eltern aus dem „Spatzennest“ und der Schwanebecker

Feuerwehr möchten wir auf diesem Wege herzlichen Dank für

ihre Unterstützung sagen und allen einen wunderschönen erhol-

samen Urlaub wünschen!!!!!!!!

Das Team aus dem „Spatzennest“

Die scharfen Fotolinsen

Im Hort Zepernick trafen sich jeden Donnerstag von 15.30 Uhr-

17.00 Uhr 8 Kinder

aus der 2. – 4. Klasse zur Foto AG.

Sie machten sich seit September 2007 mit verschiedenen Foto-

apparaten vertraut. Sie bauten eine Lochkamera und erhielten

einen Einblick in die Filmentwicklung. In Schwanebeck arbeite-

ten sie in der Dunkelkammer, am Lichtkasten und konnten ihre

eigenen Aufnahmen entwickeln. Sie stellten sich in anderen Rol-

len dar und übten Porträtaufnahmen. Dann folgten Naturfotogra-

fien, die das Thema für die Fotoausstellung bildeten. Am

10.07.08 erreichte die AG Fotografie ihren Höhepunkt mit einer

kleinen Vernissage  im Hort Zepernick, zu der auch die Eltern

eingeladen waren.

Wir wünschen allen einen tollen Sommer mit schönen Urlaubs-

fotos.

Eure AG „ Die scharfen Fotolinsen“

Sommerfest in der Kita Kinderland

Ein turbulentes Sommerfest veranstaltete am 1. Juli 2008 die Ki-

ta Kinderland. Bei schönstem Wetter feierten Kinder, Eltern und

Erzieherinnen gemeinsam mit den zahlreichen Gästen, die den

Tag der Offenen Tür nutzten, um die Kita in voller Aktion zu er-

leben.

Bei Basteln, Schminken und Ponyreiten haben alle Familien ei-

nen bunten Nachmittag verlebt, der von einer Tanzaufführung

unter der Leitung von Frau Platonina und von der Kinderanima-

tion Yellicat gekrönt

war. Der Dank für die-

se gelungene Veran-

staltung gebührt den

Organisatorinnen der

Kita Kinderland, den

zahlreichen helfenden

Händen aus der El-

ternschaft, die die

Würstchenspende der

Land-Fleischerei Ged-

uhn mit wunderbaren

Kuchen, Salaten und

Getränken bereichert

hat. Allen ein herzli-

ches Dankeschön! 
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Toooooooor!!!

Mit einem Fackellauf startete eine super „Spaßige Fantasie-

olympiade“!

Am Samstag, dem 21. Juni 2008 fand unser Sommerfest mit vie-

len lustigen Spielen statt, Ski-Lauf, Teebeutel-, Socken- und

Stiefelweitwurf, Wasserspiele, Bobycarrennen und vieles mehr

begeisterte Kinder und Eltern. Das traditionelle Fußballspiel bil-

dete den Abschluss eines runden Nachmittags.

Gut besucht war unser Elterncafe und der Grillwurststand, um

frisch gestärkt beim Glücksrad tolle Preise zu erdrehen. Für den

Erlös unseres Festes gibt es Fußballtore für die Kita und ein

Basketballkorb für den Hort.

Wir danken Allen die zum

Gelingen des Festes beige-

tragen haben.

Danke, Ihr Kinderhaus

Fantasia

Noch freie Plätze im Circus Sommercamp –
jetzt anmelden! 

17. bis 23. August 2008 neben dem Sportplatz in 

Klosterfelde

Eine Woche lang haben Kinder und Jugendliche zwischen 10

und 15 Jahren hier die Möglichkeit ihr akrobatisches Talent un-

ter Beweis zu stellen. Der Mitmach-Circus "Zapp Zarap" aus Le-

verkusen besucht unsere Region und bietet Cirkus-Workshops

in verschiedenen Bereichen an. Ihr könnt hier Jonglieren, Einrad

fahren, Akrobatik und andere Kunststücke erlernen. Am Ende

der Trainingswoche wird es eine große Circus-Show mit allen

Beteiligten geben, in der Ihr Eure neu erworbenen Fähigkeiten

vor echtem Publikum präsentieren könnt.

Für Vollverpflegung und Übernachtung in Zelten ist gesorgt. An-

melden könnt Ihr Euch bei der Jugendkoordinatorin der Gemein-

de Panketal unter folgender Kontaktadresse:

Silvana Schmidt

Jugendkoordination Panketal 

Heinsetraße 1

16341 Panketal

Tel. 030 54738021 

0174 1314719

Der TeilnehmerInnenbeitrag beträgt 75,00 €!  

Das Circus-Camp in Klosterfelde ist eine Gemeinschaftsveran-

staltung der Jugendkoordinationen der Gemeinden Wandlitz,

Ahrensfelde und Panketal sowie der Stadtjugendpflege Bernau

und wird gefördert durch den Landkreis Barnim sowie der jewei-

ligen Kommune.

SENIOREN

Ausflug in die Schorfheide

Am 25.06.08 bestiegen fast 40 fröhliche Mitglieder des Bundes

der Rentner und Hinterbliebenen  (BRH)  Panketal und Gäste

den Reisebus zu einer Tagestour durch die Schorfheide – bes-

ser durch einen kleinen Teil dieses so schönen Gebietes unse-

rer Heimat. Diese Tour wurde vorbereitet und organisiert von un-

seren BRH – Mitgliedern : den Ehepaaren Greiner und Peiz.

Die Reise führte uns zu markanten Ausflugszielen in der „Nähe“:

an den Werbellinsee zur „Europäischen Jugenderholungs- und

Begegnungsstätte“, zum „Kaiserbahnhof“ in Joachimstal, zum

schönen Fachwerk des Ateliers von Holger Barthel, zum „BIOR-

AMA – PROJEKT “ bei  Joachimstal, nach Glambeck mit seiner

anheimelnden kleinen Kirche und dem Dorfmuseum sowie ins

Kranichdorf Parlow. Die Erläuterungen an den einzelnen Punkten

zeigten auf, wie mühevoll es ist, Denkmale zu erhalten und zu

nutzen. Es ist viel Geld dafür nötig aber ebenso wichtig sind die

Menschen, die mit  Engagement, viel Hoffnung und nie versie-

gendem Optimismus immer wieder dafür sorgen, dass historisch

wertvolle Objekte der Öffentlichkeit präsentiert werden können.

Dieser wunderschöne Ausflug bei passendem Wetter wurde ab-

geschlossen mit einem Ansturm auf die Fischräucherei in Joa-

chimstal, wo sich jeder für sein Abendbrot mit Räucherfisch ver-

sorgen konnte.

Kontakt zum BRH Panketal : Tel. o3o – 9442997 oder 030 –

9444688

A. Pawandenat

SPORT

Leichtathletik

Am Wochenende fanden in Berlin die Berlin-Brandenburgischen

Meisterschaften in den Altersklassen 14/15 und 18/19 statt. In

den jüngeren AKL gab es eine getrennte Wertung von Berlin und

Brandenburg und bei der Jugend A eine gemeinsame. Aus Pan-

ketal war bei den 14-jährigen Jungen Marc Bludau über 100 m

Sprint angetreten. Mit einer Bestleistung von 13,13 s ging er in

den Wettkampf und qualifizierte sich auch für das Finale der be-

sten Acht. Hier lief er ein fast perfektes Rennen und konnte sich

am Ende über eine Zeit von 12,88 s freuen, noch stolzer war er

über die erkämpfte Bronzemedaille. Elisa Krebs, ebenfalls 14

Jahre, lief über die selten gelaufene Distanz von 300 m Hürden

mit 53,12 s auf Platz 1. Die Zeit hätte noch besser sein könne,

wenn nicht kurz vor dem Ziel ein anderer Läufer ihre Bahn ge-

kreuzt hätte und Elisa ihren Lauf kurz unterbrechen musste.

Über 80 m Hürden verbesserte sich Elisa von ihrer bisherigen

Bestzeit, 13,31 s, auf eine Zeit von 12,86 s und erreichte damit

Platz 3. Auch hier war die Freude groß und Elisa wird sich in der

Zukunft noch stärker auf den Hürdenstrecken zeigen.

Tom Blumhagen lief über 300 m eine Zeit von 43,12 s und be-

legte Platz 5. Es war sein erster großer Wettkampf und da ist

noch Steigerungspotential drin. Seinen letzten Wettkampf bei

den Berlin/Brandenburgischen Meisterschaften absolvierte der

19-jährige Pascal Richter. Er gewann sicher den Dreisprung mit

guten 13,28 m und kann sich jetzt Berlin- Brandenburgischer

Meister nennen. Pascal konnte in den vergangenen Wochen

mehrfach feiern, erst über einen Ausbildungsvertrag in seinem

Wunschberuf, dann erhielt er am Sonnabend sein Abiturzeugnis

und einen Tag später gewann er die Meisterschaft von Berlin-

Brandenburg. Nebenbei ist er auch noch Übungsleiter in der

Leichtathletik.

Pascal setzte in der Leichtathletik Zeichen, war er doch der er-

ste Leichtathlet aus Panketal, der an Norddeutschen und Deut-
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schen Meisterschaften teilnehmen durfte und sich dort auch er-

folgreich platzieren konnte und jetzt ist er, gemeinsam mit Elisa

Krebs, die ersten Sieger einer Meisterschaft, die aus Panketal

kommen. Wir wünschen Pascal viel Erfolg im Beruf und gleiche

Ergebnisse wie im Dreisprung. Auch allen anderen Platzierten

einen herzlichen Glückwunsch.

Am 24.06.2008 hat sich in Panketal eine neue Sportgemein-

schaft gegründet, viele Leichtathleten, Eltern und Übungsleiter

der SG Einheit Zepernick e.V. konnten und wollten nicht mehr im

Verein Mitglied sein. Viele Probleme in den letzten Monaten

standen an und es zeigte sich kein Lösungsweg, besonders ging

es um finanzielle Außenstände. Deshalb wurde der Verein SG

Empor Niederbarnim e.V. i.G. gegründet. Er besteht zurzeit nur

aus der Abt. Leichtathletik, der Verein wird gegenwärtig überall

registriert und angemeldet. Ziel ist und bleibt die Sportart Leicht-

athletik weiterhin in Panketal und Umgebung als Freizeit- und

Leistungssport anzubieten. Der Verein möchte seine erarbeitete

gute Stellung in der Gemeinde, im Kreis und im Land weiter aus-

bauen und mit den Schulen der Region Kooperationen einge-

hen.

Auch wünschen wir uns eine ehrliche und faire Zusammenarbeit

mit der SG Einheit Zepernick e. V.

Weitere Informationen unter www.sg-niederbarnim.de

Lutz Sachse

Bericht von den Landesmeisterschaften im
Feld- und Waldschießen des BBSV in 

Panketal 2008

Bei sehr heißem Wetter gingen am ersten Tag zur Feldrunde 58

Schützen aus zwölf Vereinen an den Start (neuer Teilnehmerre-

kord). Der Parcours war auf dem Gelände des Sportplatzes und

auf Teilen der Pferdekoppel von Bernd Kreinbring aufgebaut. Ei-

ne Runde war ca. 1 km lang und musste zweimal gelaufen wer-

den. An jedem der zwölf Stände mussten drei Pfeile auf die

Feldscheiben geschossen werden, die Entfernungen mussten

bei der ersten Runde geschätzt werden, sie können bis 55 m be-

tragen. Bei der zweiten Runde sind die Entfernungen bekannt

und können bis 60 m betragen. Die Zepernicker Schützen beleg-

ten folgende Plätze: Recurvebogen. In der Klasse u 12 männlich

wurde Lasse Schmidt mit 120 Ringen 3. und erzielte die Bronze-

medaille vor Florian Glöckner, der 96 Ringe erreichte. Eine sehr

gute Leistung für das erste Turnier im Feldschießen. In der Klas-

se u 14 männlich und weiblich wurde Alexander Baumbach Lan-

desmeister mit 205 Ringen, vor Monique Block mit 198 Ringen,

sie musste als einziges Mädchen bei den Jungen mit schießen

und gewann die Silbermedaille. 4. wurde Leon Wendlandt mit

140 Ringen, eine gute Leistung für das erste Feldturnier und 5.

Sebastian Wolff mit 68 Ringen. Bei der u 17 männlich gewann

Marc-Andre Fleischmann mit 176 Ringen die Bronzemedaille.

Bei den Herren, die am stärksten vertreten waren, dominierten

die Zepernicker Schützen. Landesmeister wurde Frank Möller

mit 312 Ringen vor Dirk Dahlke, der mit 308 Ringen die Silber-

medaille erzielte. Der 3. Platz, Bronzemedaille ging mit 299 Rin-

gen an Thorsten Jagla vor Norbert Groß, der ebenfalls 299 Rin-

ge schoss, aber weniger Fünfen hatte. 5. wurde Philipp Röhrig

mit 284 Ringen. Bei den Herren ü 45 gewann Holger Daniel mit

265 Ringen die Goldmedaille. Bei den Compoundbogenschüt-

zen gab es folgende Resultate: Herren – Thomas Wolff gewinnt

mit 282 Ringen die Bronzemedaille. Bei den Herren ü 45 wird

Thomas Schnur mit 324 Ringen Landesmeister und bei den Her-

ren ü 55 wurde Ralf Reschke mit 326 Ringen, der höchsten

Ringzahl aller Teilnehmer, ebenfalls Landesmeister.

Die 15 Zepernicker Schützen erkämpften 5 x Gold-, 2 x Silber-

und 4 x die Bronzemedaille, eine gute Leistung bei diesem

großen Starterfeld.

Am zweiten Tag wurde die Waldrunde (Tierbildrunde) geschos-

sen. Bei gleichem Wetter wie am Vortrag traten 54 Schützen an.

Drei Schützen konnten wegen Pollenallergie und ein Schütze

wegen eines leichten Hitzschlages von der Feldrunde nicht mehr

mit schießen. Die noch 13 Zepernicker konnten auch bei der

Waldrunde gute Ergebnisse erzielen und folgende Plätze bele-

gen: Bei den Recurvebogen u 14 männlich und weiblich wurde

Alexander Baumbach 2. mit 311 Punkten und erhielt die Silber-

medaille, 3. Monique Block mit 302 Punkten erzielte die Bronze-

medaille. 4. wurde Sebastian Wolff mit 283 Punkten und 5. Le-

on Wendlandt mit 237 Punkten (trotz Heuschnupfen).

Bei den Herren Recurve gewann nach spannendem Kampf Dirk

Dahlke mit 405 Punkten den Landesmeistertitel vor Frank Möller

mit 402 Punkten, der die Silbermedaille gewann. 3. wurde Thor-

sten Jagla mit 399 Punkten, der die Bronzemedaille erzielte. 4.

wurde Norbert Groß mit 396 Punkten und 5. wurde Philipp

Röhrig mit 381 Punkten. Die Plätze 6 – 10 gingen an die Hei-

nersdorfer Schützen. Zur Halbzeit dieser Runde lagen Dahlke,

Jagla und Groß mit 201 Punkten gleich auf, Möller lag mit 198

Punkten auf Platz 4, er konnte sich nach starker zweiter Runde

auf den 2. Platz vorkämpfen.

Die drei ersten in der Klasse Herren Recurve sind auch die

Deutschen Meister seit 2004 (2004 – Dirk Dahlke, 2005 – Frank

Möller und 2006 und 2007 Thorsten Jagla). Hoffentlich können

sie auch in diesem Jahr einige Titel bei der Deutschen Meister-

schaft in Windek (NRW) 2008 erkämpfen.

Bei den Herren ü 45 wurde Holger Daniel mit 367 Punkten Mei-

ster. Bei den Compoundbogen Klasse Herren erzielte Thomas

Wolff mit 399 Punkten die Silbermedaille. Mit gleicher Bogenart

Klasse ü 45 wurde Thomas Schnur mit 393 Punkten Sieger und

bei den Herren ü 55 schoss Ralf Reschke 398 Punkte und wur-

de ebenfalls Landesmeister. Die drei Zepernicker Compoundbo-

genschützen Wolff, Schnur und Reschke haben bei den Deut-

schen Meisterschaften in Windek 2008 gute Aussichten auf ei-

nen Medaillenplatz. Die Leitung des BBSV und die Kampfrichter

waren mit der Ausrichtung der LM durch die Zepernicker Sekti-

on Sportschießen sehr zufrieden.

Die Sektionsleitung möchte sich bei Bernd Kreinbring für die Un-

terstützung bedanken. Ohne seine Hilfe hätten wir diese Mei-

sterschaften (mit so starker Beteiligung) nicht durchführen kön-

nen.

D. Dahlke

Pokalerfolg beim Landesfinale

Volleyball - Das Versprechen, beim Landespokalfinale der U 14

in Brandenburg/H. ein gewichtiges Wort mitzureden, konnten die

Volleyballerinnen des Jahrgangs 1996 von der SG Einheit Ze-

pernick mit dem 3. Platz eindrucksvoll einlösen.

In der Besetzung Tania Kottke, Maria Angelina Kock, Paula Butz,

Lara Picht und Chantal Leher mit ihren Trainern Markus Strahl

und Marita Bluhm gelang der Start in den Spielen der Gruppe C

gegen die SG Beelitz mit 25:20 und deutlichen 25:8 Punkten so-

wie gegen die SF Branden-

burg 2 mit 25:15 und 25:13

Punkten sehr überzeu-

gend.

Als Gruppenerster konnte

das Team im Überkreuz-

vergleich die 1. Mannschaft

von SF Brandenburg mit ei-

ner konzentrierten Leistung

25:18 und 25:11 Punkten
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überraschend deutlich in die Schranken weisen und zog somit in

die Finalrunde der besten drei Mannschaften im Neunerfeld die-

ses Turniers ein.

Erster Gegner waren die kämpferisch bärenstarken und wett-

kampferfahrenen Mädchen von Netzhoppers Königs Wusterhau-

sen. Im 1. Satz unterliefen den Zepernickern zu viele Fehler in

der Annahme und Feldabwehr, so dass mit 25:11 Punkten deut-

lich verloren wurde. Im 2. Satz folgte ein offener Schlagab-

tausch. Anfänglich noch respektvoll, aber von Punkt zu Punkt

selbstbewusster, konnte sich die Mannschaftsführerin Tania

Kottke mit tollen Angriffen eindrucksvoll in Szene setzen. Leider

unterlief ausgerechnet ihr zum Satzende ein Blockfehler, der

zum 25:21 Satzgewinn und damit 2:0 Spielgewinn der Netzhop-

pers führte.

Im 2. Spiel der Finalrunde, Netzhoppers gegen Energie Cottbus,

gelang es den jungen Damen aus Königs Wusterhausen nicht,

eine Satzführung mit 25:13 und einem Zwischenstand von 22:17

im 2. Satz zum Spielgewinn zu nutzen. Im entscheidenden 3.

Satz gaben sie den sicher geglaubten Sieg mit 16:14 an Energie

Cottbus ab.

Im nun abschließenden Spiel hätte Einheit Zepernick mit einem

2:0 Sieg das Zünglein an der Waage werden können, aber ein

ängstlicher Start mit vielen Block- und Annahmefehlern brachte

den 25:18 Satzverlust, und jegliche Chance auf Platz 1 oder 2

war damit vergeben, da das bessere Satzverhältnis schon jetzt

für die Konkurrenz sprach. Dennoch wurde wider Erwarten der

2. Satz diese Spiels unter Anteilnahme aller Teams und Zu-

schauer in der Halle zum spielerischen Höhepunkt des Turniers.

Umkämpfte Punkte führten zu langen und spannenden Ball-

wechseln zwischen beiden Mannschaften, die jetzt auf Augen-

höhe agierten. Immer wieder konnte sich vor allem Tania Kottke

aus Zepernick nach guten Zuspielen mit ihren Angriffen und

Blockaktionen eindrucksvoll in Szene setzen. Beim Stand von

24:22 für Energie Cottbus gelang es Zepernick so den 1. Match-

ball abzuwehren und mit einem Aufschlagass von Maria Angeli-

na Kock sogar auf 24:24 auszugleichen. Energie konterte aber

noch einmal mit einem guten Angriff und ein Netzangriff, ausge-

rechnet von Tania besiegelte dann den 26:24 Satzverlust für Ze-

pernick und das Spielende.Endstand: 1. Energie Cottbus, 2.

Netzhoppers Königs Wusterhausen, 3. Einheit Zepernick, 4. SC

Potsdam, 5. SF Brandenburg 1, 6. SG Beelitz, 7. Bad Saarow, 8.

Motor Hennigsdorf, 9. SF Brandenburg 2 

M. Bluhm

Sensationelle Spendensumme von
3568,20 Euro für Benni 

Am 28.Juni feierte die SG Schwanebeck 98 e.V. ihr 10jähriges

Bestehen mit einer großen Benefizveranstaltung zugunsten des

Schwanebecker Wachkomakindes Ben-Luca Slomka.

Neben den vier gastgebenden Vereinsmannschaften der SG

Schwanebeck, spielten Mannschaften des Helios Klinikum Ber-

lin, der Berliner Stadtreinigung, der Freiwilligen Feuerwehr Blum-

berg, Eintracht Schönfeld und vier gemischte  Mannschaften der

BSR + BSV Blumberg um die begehrten Pokale im Fußballtur-

nier. Das Team der BSR ging dabei als Sieger hervor.

Der Wettkampfcharakter stand jedoch nicht im Vordergrund,

vielmehr galt es dem sportlichen Einsatz für einen guten Zweck.

Jede der Mannschaften spendet ihr Startgeld für Benni. Auch die

sechs Mannschaften des Beachvolleyball- und Basketballtur-

niers spendeten großzügig für den Lütten. Das Beachvolleyball-

turnier entschied das von der Panketaler Volleyballnacht be-

kannte Team „Pille Palle“ aus Zepernick für sich. Beim Basket-

ball setzte sich dagegen die Schwanebecker Mannschaft durch.

Trotz durchwachsenden Wetters, war die Benefizveranstaltung

über den gesamten Tag sehr gut besucht. Für Kurzweil wurde

gesorgt. Ob Torwandschießen, Barfußbegehung samt Quiz des

Fühl- und Tastparcours, Schnupperkurse in Karate, Aerobic,

Cheerdance, Tai Chi, Gesundheitssport, Walking, für jeden war

etwas dabei. Zwischendurch konnte man sich mit Bratwurst und

Steak stärken. Die Freiwillige Feuerwehr Schwanebeck stellte

ihr Fahrzeuge aus und sicherten die Veranstaltung rettungstech-

nisch ab. Vielen Dank dafür.

Unerwartet großen Andrang gab es auch bei der Abnahme zum

Deutschen Sportabzeichen. Hier hatten vor allem die Kinder

Spaß ihre sportlichen Grenzen im Sprint auszutesten. Und da-

von angesteckt, nahm auch so mancher Erwachsene die 100

Meter in Angriff. Manche staunten nicht schlecht, was sie in der

„hohen“ Altersklasse der Ü 40 über die Sprintstrecke noch so er-

reichten. Die Lust auf mehr wurde geweckt und gleich die näch-

sten Termine zur Sportabzeichenabnhame erfragt.

Gegen eine Spende  boten die aus Klosterfelde angereisten

„Klostertriker“ eine Runde auf ihren Gefährten an. Nach anfäng-

lichen Bestaunen und

ausgiebiger Befra-

gung über die Trikes,

nutzten viele diese

einmalige Gelegen-

heit. Alle kehrten mit

einem Lächeln im Ge-

sicht und vom Wind

zerzausten Haaren

wohlbehalten auf das

Sportgelände zurück.

Dank an die coolen

Triker nach Klosterfel-

de, eine tolle Aktion.

Gegen Mittag zeigten dann die Cheerdancer „Blue White

Swans“ dem Publikum ihr Können. Mit dieser Abteilung wurde

die SG Schwanebeck 1998 gegründet. Zum 10. Jahrestag gab

es eine Premiere. Erstmals  traten die Teams aller Altersgruppen

gemeinsam auf. Die „Mini-Küken“ passten dabei auf ihre

„Großen“  auf und nahmen sie vorsichtshalber an die Hand -

man weiß ja nie. So liefen 57 Mädels im Alter von 5 bis 21 Jah-

ren auf das Spielfeld ein und man fühlte sich kurz an die laufen-

de Fußball-EM erinnert. Vor einem tollen Publikum zeigten die

Mädels ihre kreativen Tänze sowie akrobatische Elemente und

Stunts.

Im Anschluss sammelte man sich zum großen Fototermin auf

dem Rasen. Mit diesem Rahmen im Rücken wurde Ben-Luca,

seine Schwester und seine Mutter herzlich beim Sportfest be-

grüßt. Der Vereinsvorsitzende, Sven Hiller, fand die richtigen

Worte und erläuterte dem Publikum nochmals, wofür Familie

Slomka die Spendengelder verwenden möchte. Das  Wohnhaus

muss dringend behindertengerecht umgebaut werden.

Der BSV Blumberg überreichte einen von den Spieler signierten

Fußball für Benni, die SG Schwanebeck übergab einen Wandtel-

ler mit den Vereinslogos zur Erinnerung an diesen besonderen

Tag. Die Mannschaft des Helios Klinikum Berlin überreichte eine

Großspende in Form eine Schecks in Höhe von 1000,- , welche

Frau Slomka sichtlich gerührt entgegennahm.

Im weiteren Veranstaltungsverlauf mischten sich die Cheerdan-

cer unter das Publikum und sammelten weitere Spendengelder

für Benni.

Viele Firmen und Vereine hörten im Vorfeld von der Benefizakti-

on und spendeten großzügig. Stellvertretend  seien hier neben

dem Helios Klinikum, die BSR 360,-€, Augenoptik Sachau 

250,-€ Alexander Herrmann Immobilien 200,-€, Elektroanlagen

Zepernick 200,-€ und der BSV Blumberg 150,-€ genannt. Die



Gemeinde Panketal - Nummer 7 Aus der Gemeinde 31. Juli 2008 13

Abteilungen der SG Schwanebeck spendeten insgesamt 

600,-€. Jedoch nur mit Hilfe der zahlreichen Kleinspenden konn-

te die sensationelle Gesamtspendensumme von 3568,20 € er-

reicht werden.

Wir hoffen alle haben einen schönen und kurzweiligen Sporttag

bei uns verlebt und danken für die  Spendenfreudigkeit.

Am 12. Juli findet um 12.00 Uhr die öffentliche Übergabe der

Spendengelder an Frau Slomka statt. An diesem Tag findet ein

Fußballturnier der E-Junioren auf dem Sportgelände der SG

Schwanebeck statt. Die Mannschaften aus Blumberg, Schönow,

Zepernick, Hoyerswerda und 2 x Schwanebeck tragen den „Kfz-

Michalke-Cup“ aus. Die Kinder werden nach dem Turnier auf

dem Sportplatz in Zelten übernachten und es sich am Abend bei

Lagerfeuer, Grillwurst und Limo gemütlich machen. Anstoß ist di-

rekt nach der Spendenübergabe gegen 12.00 Uhr und Zuschau-

er sind herzlich willkommen. Unterstützt die Nachwuchskicker –

wer weiß schon, ob nicht der ein oder andere „Ballack“ unter ih-

nen ist.

Manuela Müller

SG Schwanebeck 98 e.V.

Öffentlichkeitsarbeit

In unserer Reha-Sport-Gruppe sind wieder
Plätze frei!!!!

SG Schwanebeck 98 e.V.

Verein mit dem Gütesiegel

Sport pro Gesundheit 

Reha-Sport rund um die Wirbelsäule

Es werden gezielte Basisübungen zur

funktionellen Wirbelsäulen- und Kör-

perstabilisierung durchgeführt.

Ein Übungsprogramm, unter Berücksichtigung der jeweiligen

Krankheitsformen, zur Verbesserung bzw. Erhaltung der Kraft,

Beweglichkeit und Koordination wird vermittelt und Entspan-

nungstechniken erlernt.

Vom Arzt verordnet und von den Krankenkassen übernommen.

Dienstags von 16.00- 16.45 Uhr oder

Donnerstags Vormittag von 10.00-10.45 Uhr 

Anmeldungen unbedingt erbeten.

Simone Bohnheio (Fachübungsleiterin im Rehasport und

Rückenschulleiterin)

Tel. 030/ 944 25 28 oder 0171/3268292

Bewegung tut dem Rücken gut

Immer mehr Menschen leiden unter Rückenschmerzen. Viele

Rückenschmerzen sind nichts anderes als die Folge falschen

Alltagsverhaltens, wie z.B. Bewegungsmangel, zu langes oder

falsches Sitzen, Gehen und Stehen. Dagegen kann man etwas

tun.

In unserem Kurs „Rücken fit“ mit Wirbelsäulengymnastik erler-

nen Sie unter Anleitung qualifizierter Übungsleiter, praktische

Tipps für ein rücken-freundliches Leben rund um die Uhr.

• „Rücken fit“ mit Wirbelsäulengymnastik vom 03.09.-29.10.08

mittwochs von 20.20-21.50 Uhr in der Turnhalle der Gesamt-

schule Zepernick /Schönerlinderstr.

Neben rückengerechter Bewegung absolvieren Sie ein Übungs-

programm zur Kräftigung, Mobilisierung und Dehnung der Wir-

belsäulen- und Rumpfmuskulatur mit Gymnastik, Wissensver-

mittlung und Entspannung.

Dieser Kurs ist ein Präventionsangebot und von den Kranken-

kassen anerkannt. Es werden 80% der Kurskosten rückerstattet.

Kurskosten: 80.-Euro (Vereinsmitglieder 70,-Euro)

Anmeldungen erbeten.

Simone Bohnheio (Rückenschulleiterin)

Tel.Nr. 030/944 25 28 und 0171/3268 292

POLITIK

Mitteilungen des SPD Ortsvereins Panketal:

Der SPD-Ortsverein Panketal stellt die Kandidaten für die Ge-

meindevertetung und den Ortsbeiräte zur Wahl am 28. Septem-

ber auf seiner Internetseite www.spd-panketal.de vor. Hier ist

auch das kommunalpolitische Programm für die nächsten sechs

Jahre verabschiedet nach zu lesen. Hierin bekennt sich der

SPD-Ortsverein zur Fortsetzung der erfolgreichen Politik der Ge-

meinde für eine kinder- und familienfreundliche Politik. Aus-

drücklich sprechen sich die Panketaler Sozialdemokraten für ein

solidarisches Miteinander

von jung und alt in der Gemeinde. So soll das Mehrgeneratio-

nenhaus in der Heinestraße 1 fortentwickelt, der Bau altenge-

rechter Wohnungen gefördert werden. Die Sraßenbauprojekte

sollen bis 2020 abgeschlossen sein. Der Charakter Panketals

als grünes Tor zum Barnim ist durch das Neuanlegen von Grün-

flächen und der kontinuierliche Pflanzung von Straßenbäumen

zu stärken. Die Förderung erneuerbarer Energien durch die Ge-

meinde soll insbesondere durch Neuinvestitionen an kommuna-

len Gebäuden realisiert werden. Das Projekt der 1.Bürgersolar-

anlage Panketal wird von der SPD begrüßt. Ihre Unterstützung

durch die Gemeinde wird gefordert.

Es kandidiert für die Gemeindevertretung:

Britta Stark, Uwe Voß, Ursula Gambal, Jürgen Rochner, Burk-

hard Thomaschewski, Niels Templin, Dr. Hubert Hayek, Joachim

Tonndorf, Uwe Klaus, Jens Friedrich, Axel Kruschinski, Maximili-

an Wonke, Marcus Fornell, Olaf Mangold, René de Vere Perato-

ner, Steffen Mark, Udo Liedtke, Peter Thiele, Peter Liebich, Joa-

chim Pieczkowski, Detlef Conrad, Ralf Heß

den Ortsbeirat Zepernick:

Britta Stark, Uwe Voß, Burkhard Thomaschewski, Kurt Geißler,

Olaf Mangold, Niels Templin, Peter Liebich, Maximilian Wonke,

Uwe Klaus

den Ortsbeirat Schwanebeck

Dr. Hubert Hayek, Marcus Fornell, René de Vere Peratoner, Det-

lef Conrad, Thorsten Wirth, Ralf Heß, Dr. Margret Steinrück

Der Minister für Infrastruktur  und Raumordnung des Landes

Brandenburg wird am 2. September in Panketal zu Gast sein und

mit dem SPD-Ortsverein Fragen der weiteren Entwicklung unse-

rer Region besprechen.

Die nächste Sitzung der SPD-Fraktion findet am 14. August  um

19.00 in der Bibliothek, Schönower Straße statt.

Gäste sind herzlich zu allen genannten Veranstaltungen willkom-

men.
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Die Laufbewegung trifft sich weiterhin jeden Sonntag um 10.00

an der "Alten Schmiede" im Ortsteil Zepernick zu einem locke-

ren etwa 45-minütigen Lauf durch Panketal.

Weiter Informationen unter www.spd-panketal.de

Uwe Voß

Ortsvereinsvorsitzender

Die Linke lädt ein:

Wir laden alle interessierten Bürger zur nächsten öffentlichen

Mitgliederversammlung der Basisgruppe Zepernick der Linken

am Montag, dem 11.August 2008 um 19.00 Uhr in das Gemein-

schaftshaus, Mommsenstraße, sehr herzlich ein.

Thema: 1. Vorbereitung der Kommunalwahlen

2. Verschiedenes

gez. W. Draeger

Einladung

zur Sprechstunde unter freiem Himmel

mit der Bundestagsabgeordneten Dr. Dagmar Enkelmann

und der Landtagsabgeordneten Margitta Mächtig

am Donnerstag, dem 7. August 2008

in der Zeit von 9.00 bis 10.30 Uhr

vor dem Rathaus Panketal, Schönower Str.

und von 11.30 bis 13.30 Uhr

am Netto- Markt im Ortsteil Schwanebeck

(Neue Kärntner Str.)

Kontakt über: Christel Zillmann, 16341 Panketal

Einladung

zum 8. Panketaler Gespräch

am 26. August 2008

Beginn: 19.00 Uhr

Ort: Aula der Grundschule Zepernick

Schönerlinder Str. 43 – 47

unser Gast:

Kerstin Kaiser

Fraktionsvorsitzende der Partei Die Linke. Im Landtag Bran

denburg

Thema: Soziale Gerechtigkeit und Demokratie- zwei Seiten

einer Medaille

Kontakt über: Christel Zillmann, 16341 Panketal

Die Fraktion Die Linke. lädt ein

Am Donnerstag, dem 14. August 2008 um 19.00 Uhr führt die

Fraktion die Linke ihre nächste öffentliche Fraktionssitzung im

Lokal „Avira Tora“ am Bahnhof Zepernick durch. Gäste sind

herzlich willkommen.

W. Draeger

Fraktionvorsitzender

Vorankündigung:

1. Fraktion und Basisorganisation Schwanebeck  Die Linke la-

den zur öffentlichen Info- Veranstaltung mit Vorstellung der

Kandidaten für den Kreistag und den Ortsbeirat am Dienstag,

dem 9.9.2008 um 19.00 Uhr in den Saal des Ortsbeirates ein.

2. Fraktion und Basisorganisation Zepernick Die Linke. laden zu

einer öffentlichen Wahlveranstaltung verbunden mit der Vor-

stellung der Kandidaten für die Kommunalwahlen zum Don-

nerstag, dem 11. September um 20.00 Uhr  in den Rathaus-

saal ein.

W. Draeger L. Gierke L. Grieben

Die Linke und der Umweltschutz!

Die Linke lädt alle Bürger  zu einer Wanderung in die ehemali-

gen Rieselfelder unter Leitung des Försters Herrn Cyriax am

Sonnabend, dem 23. August , um 10.00 Uhr vor dem Hochseil-

garten ein. Herr Cyriax gehörte mit zu den Verantwortlichen

Forstmitarbeitern, die schon in den achtziger Jahren die erste

Umgestaltung der Rieselfelder durchführten. Anschließend soll

in einem Raum der Försterei eine Aussprache zum Thema:“ Wir

Linke wollen mit helfen, dass Panketal eine grüne Oase für alle

Bürger  unseres Ortes bleibt“.

Jürgen Schneider

CDU Panketal informiert

Panketal ist eine liebens- und lebenswerte Gemeinde. Die Bür-

gerinnen und Bürger haben einen Anspruch darauf, dass die Po-

litik alle Anstrengungen unternimmt, um die Lebensqualität wei-

ter zu verbessern: für ältere Menschen, für Kinder, kurz: für alle

Menschen in Panketal. Dafür steht die CDU! Umwelt, Wirtschaft,

Sicherheit auch dafür steht die CDU.

Erfolge für Panketal

Die aktive Politik der CDU ist in allen Bereichen deutlich: In den

letzten Jahren wurden Straßen ausgebaut und neue Wohngebie-

te errichtet. Es gibt mehr Spielplätze und bessere Kitas. Die

Grund- und Gesamtschule Zepernick bekamen eine neue Men-

sa, die Grundschule Schwanebeck einen neu gestalteten Schul-

hof. Panketal ist als „kinder- und familienfreundliche Gemeinde“

ausgezeichnet.

Für den Schul- und den Vereinssport sind eine neue Sporthalle

und ein Kunstrasenplatz in Planung. Die Feuerwehren haben

verbessertes Gerät, in Zepernick steht ein neues Feuerwehrge-

bäude.

Ziele für Panketal

Die CDU Panketal hat in ihrem Programm klare Ziele für eine le-

benswerte Gemeinde formuliert:

Für Kinder:

• Gesundes und ausgewogenes Mittagessen an allen Schulen

und Kindergärten.

• Erweiterung des Schulhofes der Grundschule Zepernick.

• Wiederherstellung des Spielplatzes Wernigeroder Str. / Gosla-

rer Str. / Birkenwäldchen.
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Für Senioren:

• Wir setzen unser Programm „Heimkommen und wohlfühlen,

das ist Panketal“ fort, damit auch die Senioren dauerhaft am

Gemeindeleben teilnehmen können.

• Wir werden die angestrebten Patenschaften für die Senioren-

heime weiter ausbauen.

• Alle Gehwege sollen barrierefrei sein. Vision einer barrierefrei-

en Gemeinde.

Für alle Bürgerinnen und Bürger:

• Wir setzen uns ein für bezahlbare Beiträge für Wasser, Abwas-

ser, Strom und Gas

• Gesicherte Wasser Ver- und Entsorgung als gemeindeeigenes

Unternehmen,

• Erweiterung des Lärmschutzes an der Autobahn (A 10 A11)

am Berliner Ring,

• Bau eines Radweges nach Bernau;

• Beseitigung der Gefahrenstellen an den Kreuzungen Alt-Zeper-

nick / Birkholzer Str. sowie Wernigeroder Straße / Gernroder

Straße;

• Entwicklung des Genfer Platzes

• Schaffung eines Kommunikationszentrums für alle Panketaler

Bürger (Bürgerhaus)

• Alle vorhandenen Gehwege sollen in einen gefahrlos passier-

baren Zustand versetzt werden.

Persönlichkeiten für Panketal

Für die Kommunalwahl am 28. September haben wir ein Team

aus erfahrenen und jungen Kandidatinnen und Kandidaten auf-

gestellt. Und zwar 

für die Gemeindevertretung Panketal:

Hans-Joachim Bernhardt, Dr. med. Sigrun Pilz, Heinz-Josef Frie-

he, Mathias Brasching,

Regina Polinna, Dr. Reiner Jurk, Angelika Radunz, Bernd Köbke,

Kerstin Bryl,

Dr. Karl Heinz Fittkau, Gerd Natho, Dr. med. Dagmar Platzeck,

Thomas Klemp, Barbara Reisch, Otto Hesse, Thorsten Gerlach,

Hannelore Breuer, Tobias Willhelm, Frank Enkelmann, Olaf Pe-

trasch, Klaus Sterndorf, Ben Schmidt.

für den Ortsbeirat Schwanebeck:

Mathias Brasching, Dr. Karl Heinz Fittkau, Dr. Reiner Jurk.

für den Ortsbeirat Zepernick:

Hans-Joachim Bernhardt, Gerd Natho, Angelika Radunz Heinz

Josef Friehe, Regina

Polinna, Ben Schmidt.

für den Kreistag Barnim Wahlkreis VII:

Prof. Dr. Sabine Friehe, Dr. med. Sigrun Pilz, Bernd Köbke, Dr.

Reiner Jurk, Dr. Karl Heinz Fittkau, Dietmar Hempel.

Gehen Sie am 28. September wählen. Stimmen Sie für Erfolg

und Verlässlichkeit.

Wir bitten Sie um Ihr Vertrauen. Geben Sie Ihre Stimme der

CDU!

Menschen, Pferde, Informationen & Mehr

Einladung zum Hoffest 

am 

Sonntag den 10.08.2008 

in der Zeit von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr,

in Alt-Zepernick 2, 16341 Panketal

Ihre CDU Panketal (Fraktion & Gemeindeverband) 

in Kooperation mit dem Reit- und Fahrverein Hubertus Zeper-

nick e.V.

für die CDU Panketal Hans-Joachim Bernhardt

Fraktionssitzung August 2008 der Fraktion
der Vernunft

Unsere Fraktion lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger

zur öffentlichen Fraktionssitzung 

am 14. August 2008 um 19.00Uhr

in den Ratssaal der Gemeinde in der Schönower Straße 105

herzlich ein

um über die aktuellen Themen und Beschlüsse zu diskutieren.

Carola Wolschke

Fraktionssprecherin

„Bündnis Panketal“ hat Kandidaten gewählt

Unsere Wählergruppe hat am 01. Juli 2008 auf ihrer Mitglieder-

versammlung die Kandidaten für die Kommunalwahl im Septem-

ber 2008 aufgestellt.

Für die Gemeindevertretung werden in folgender Platzierung

antreten:

1. Carola Wolschke, 2. Dieter Schwertner, 3. Dr. Matthias Baese-

ler, 4. Adolf Meinert, 5. Klaus Ulrich, 6. Rolf Winands-Böttcher,

7. Wolfgang Meyer

Für den Ortsbeirat Schwanebeck treten an:

1. Rolf Winands-Böttcher, 2. Klaus Ulrich, 3. Dieter Schwertner,

4. Dr. Matthias 

Baeseler

Für den Ortsbeirat Zepernick wurden aufgestellt:

1. Wolfgang Meyer, 2. Adolf Meinert, 3. Carola Wolschke

Zusammen mit anderen Wählergruppen und Initiativen des Bar-

nim werden wir in einer Listenvereinigung unter dem Namen der

Bürgerfraktion Barnim für den Kreistag antreten.

In diesem Zusammenhang ist es uns wichtig, darauf hinzuwei-

sen, dass sich unsere Wählergruppe gegen Extremismus jegli-

cher Art wendet. Die Zusammenarbeit mit Gruppierungen mit

extremistischen Tendenzen lehnen wir ab.

Nähere Informationen über unsere Wählergruppe erhalten sie

unter www.buendnis-panketal.de 

Carola Wolschke

Vorsitzende
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WIRTSCHAFT

Einladung zum 15. Unternehmerstammtisch
Panketal

Sehr geehrte Unternehmerinnen, sehr geehrte Unternehmer,

sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

zum 15. Unternehmerstammtisch Panketal,

am Dienstag, dem 2. September 2008, 19.00 Uhr,

lade ich Sie herzlich ein.

Wir sind zu Gast in Bernau bei Reifen-Lehmann!

Ort der Veranstaltung: 16321 Bernau, Schönfelder Weg 28–31

bei der Firma Reifen-Lehmann.

Einfahrt und Eingang sind mit Luftballons gekennzeichnet, bitte

beachten Sie die Beschilderung (dem Hinweis auf 1a Berlin-Ty-

re folgen). Parkmöglichkeit auf dem Firmengelände.

Ein Abend im Zeichen der Mobilität

1. Würden Sie heute noch die Führerscheinprüfung 

bestehen? 

Ein Vortrag für die Kraftfahrer unter Ihnen

Herr Dipl.-Ing. Klaus Schmidt, Fahrschule am Fennpfuhl, 16348

Wandlitz/OT Basdorf, Fontanestraße 6, unterrichtet uns darüber,

welche  Rechtsänderungen sich in der aktuellen STVO "ver-

stecken", zum Führerscheinrecht Alt und Neu, z. B. darüber, wie

es um die Gültigkeit von DDR-Führerscheinen steht,

welche Sanktionen Verkehrssünder erwarten, sowie darüber,

wie sich Punkte abbauen lassen, u.v.a.m.

Er beantwortet gern Ihre Fragen.

2. Ein Einblick in die Welt der Reifen und Felgen

Herr Michael Lehmann, Inhaber der Firma Reifen-Lehmann, ist

unser Gastgeber und wird uns sein Unternehmen vorstellen.

Lassen Sie sich von ihm erzählen, wie sich seine Firma ent-

wickelt hat. Eine Führung durch das Unternehmen schließt sich

an.

Als Dankeschön für Ihr Kom-

men:

Auf jeden Teilnehmer wartet

als Willkommensgruß von

Reifen-Lehmann eine Ther-

mos-Isolierflasche aus

Edelstahl, für schön heißen

Kaffee oder Tee, wenn Sie in

der beginnenden kühleren

Jahreszeit im Auto unter-

wegs sind.

3. Danach gibt es wieder

Zeit für Gespräche und

Austausch.

Wir sitzen warm und trocken,

aber im rustikalen Ambiente

einer Reifen-Lagerhalle.

Kommen Sie bitte in entsprechend legerer Kleidung.

Für das leibliche Wohl sorgt in bewährter Weise Herr Parschat

mit seinem Catering-Service Simple Cooking Catering, Strauß-

straße 40, 16341 Panketal,

Wir bitten Sie um einen Unkostenbeitrag in Höhe von 10,00 EUR.

Das Treffen ist Teil einer Veranstaltungsreihe, die einmal im

Quartal stattfindet.

Anmeldungen für Firmenpräsentationen nehmen wir gern wieder

entgegen, rufen Sie uns bitte an oder bewerben Sie sich am

Stammtischabend.

Vergessen Sie nicht, Ihre Visitenkarten und Flyer oder andere In-

formationsmaterialen mitzubringen. Sie erhalten wie immer Ge-

legenheit, diese auszulegen.

Und hier noch ein besonderer Hinweis für Gründungswilli-

ge:

Nutzen Sie die Chance, mit erfahrenen Unternehmern in Kontakt

zu kommen, bereits wenn Sie in Erwägung ziehen, ein Unterneh-

men zu gründen und in die Selbständigkeit starten wollen. Wir

sind gern Ihr Ansprechpartner. Nutzen Sie unserer Kontakte.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten Sie, Ihre Teilnahme zu

bestätigen.

Melden Sie sich bitte bis zum 28. August 2008 verbindlich bei 

Sommerfeldt Werbung und Gestaltung,

Astrid Sommerfeldt,

unter der Telefonnummer 030/94 41 41 12,

per Fax unter 030/94 41 41 13 oder

per E-Mail unter nauck.sommerfeldt@t-online.de an.

Wir bitten um Verständnis!

Sollten Sie nach erfolgter Anmeldung wieder absagen müssen,

tun Sie dies bitte ebenfalls bis zum 30. Mai 2008, da wir spätere

Abmeldungen aus bewirtungstechnischen Gründen nicht akzep-

tieren können und Sie dann auch bei Nichtteilnahme den Betrag

für entstehende Unkosten bezahlen müssten. Vielen Dank.

Astrid Sommerfeldt



Gemeinde Panketal - Nummer 7 Aus der Gemeinde 31. Juli 2008 17

SERVICE

Veranstaltungsplan GesuPoint August 2008

04.08. Stillcafé 10.00 Uhr

„Netzwerk Gesunde Kinder“

06.08. InformationsVeranstaltung 14.00 Uhr

Das Reise-Café Schönow stellt Tages- und 

Mehrtagesfahrten vor

07.08. AktivRunde 14.00 Uhr

„Einfache Gymnastik im Sitzen“ für Senioren

Lorena Ring, Gesundheitstrainerin

08.08. KursAngebot 13.00 Uhr

Schulung für Familienpaten

„Netzwerk Gesunde Kinder“

11.08. Stillcafé 10.00 Uhr

„Netzwerk Gesunde Kinder“

12.08. ThemenKreis 16.00 Uhr

„Kräuterzauber im Rhythmus der Jahreszeiten“ 

Astrid Sommerfeldt, Kräuterfrau aus Zepernick

18.08. Stillcafé 10.00 Uhr

„Netzwerk Gesunde Kinder“ 

20.08. ThemenKreis 19.00 Uhr

„Ayurvedisches Kochen“

Liane Thiede, Ayurvedatrainerin

21.08. AktivRunde 14.00 Uhr

„Gedächtnistraining“ für Senioren mit

Lorena Ring, Gesundheitstrainerin

22.08. KursAngebot 13.00 Uhr

Schulung für Familienpaten

„Netzwerk Gesunde Kinder“

25.08. Stillcafé 10.00 Uhr

„Netzwerk Gesunde Kinder“

29.08. KursAngebot 13.00 Uhr

Schulung für Familienpaten

„Netzwerk Gesunde Kinder“

Jeden Dienstag von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr individuelle Pflege- und 

Sozialberatung! Termine unter 03338-75 01 00

GesuPoint Servicezentrum Gesundheit & Pflege

Zepernicker Chaussee 7

16321 Bernau

Telefon 03338 – 75 01 00

E-Mail: beratung@gesukom.de


